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Jugendfeuerwehr  
 

Hansa-Park wieder in der Hand der Jugendfeuerwehr 
 
Zum siebten Mal laden der Hansa-Park und der  
Landesfeuerwehrverband Schleswig-Holstein zum 
großen Jugendfeuerwehr-Aktionstag ein. Am Sams- 
tag, dem 29. September, werden im einzigen Frei- 
zeitpark am Meer wieder rund 5000 Jugendliche er- 
wartet. Der Park hat an diesem Tag ab 9 Uhr geöffnet.  
Am Abend gibt es noch eine besondere Attraktion:  
Der „Fluch von Novgorod“, die alte Reetdachkate und  
die „Schattenwelt von Utgard“ werden zu schaurigen  
Attraktionen. Werwölfe, Vogelscheuchen und andere  
unheimliche Gestalten werden ihr Unwesen treiben und mutige Besucher auf den Weg in 
die „Anderwelt“ begleiten. In der "Schattenwelt von Utgard" beginnt die Zeit des kultivierten 
Gruselns mit Einbruch der Dunkelheit (ca. 19.45 Uhr), in den anderen Attraktionen beginnt 
das Grauen bereits ab 18.00 Uhr. Der Park schließt dann um 21 Uhr. Bei nasser Witterung 
kann der Bereich der "Schattenwelt von Utgard" aus Sicherheitsgründen nicht geöffnet und 
die Öffnungszeiten des Parks und der Fahrattraktionen verändert werden. 
Auch in diesem Jahr gewährt der Hansa-Park den Jugendfeuerwehren einmalige Sonder-
konditionen: Für 12 Euro gibt es die Eintrittskarte – inklusive einem Verzehrgutschein im 
Wert von 2,50 Euro. „Damit wollen wir das außergewöhnliche Engagement der Jugendfeu-
erwehren und deren Wichtigkeit für den Fortbestand des ehrenamtlichen Brandschutzsys-
tems in unserem Land würdigen“, sagt Andreas Leicht, Inhaber des Hansa-Parks. 
Erfreut zeigt sich Landes-Jugendfeuerwehrwart Dirk Tschechne, dass der neue Ministerprä-
sident Torsten Albig die Tradition seines Vorgängers weiterführt und die Schirmherrschaft 

 

 

 

 



über den Aktionstag übernommen hat. Albig wird sich im Hansa-Park mit den Kreis- und 
Stadtjugendfeuerwehrwarten zu einem „Kennlern-Brunch“ treffen und auch einen Rundgang 
durch den Park machen.   
 
Jugendfeuerwehren, die am 29.9. dabei sein wollen, können Ihre Kartenbestellungen 
ab sofort bei ihren zuständigen Kreis- und Stadtjugendfeuerwehrwarten aufgeben. 
Abgabeschluss ist der 31. August 2012.  
 
 

Einladung zum „Sparkasse Mittelholstein  
Ergo-Cup der Jugendfeuerwehren“  
 
 
Beim E.ON Hanse-Cup 2012, der größten und einzigartigen Ruderveranstaltung mit interna-
tionalen Achtern und großem Hafenfest, gibt es viele Mitmachwettbewerbe. Dazu zählen 
u.a. auch die Sparkasse Mittelholstein Ergo-Cup-Wettbewerbe auf der Ergometerbühne bei 
der NDR-Bühne. Diese befindet sich auf dem Hauptveranstaltungsgelände im Kreishafen 
Rendsburg. 
Am Sonntag, dem 30.09.2012, soll im Zeitfenster von ca. 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr der  

 
Sparkasse Mittelholstein Ergo-Cup der Jugendfeuerwehren 

 
stattfinden. Hierzu lade ich Sie herzlich ein. 
Folglich finden die Ergometer-Wettbewerbe zwischen dem Rudermarathon der Internationa-
len Achter  - E.ON Hanse-Cup - und der großen Siegerehrung statt. 
Ein Team besteht aus acht Mitgliedern der Jugendfeuerwehr, diese bilden an acht Ruderer-
gometern einen gemeinsamen Achter. Sie werden als “Achterteam“ auf eine 500 m Sprint-
strecke geschickt. Die Gesamtleistung wird in Watt ermittelt. Wer die höchste Wattzahl er-
reicht hat, hat den Sieger-Cup gewonnen. Wichtig: Im Mittelpunkt des Wettbewerbs stehen 
die Gemeinschaftsleistung und der Spaß. 
Jedes Team erhält eine Urkunde.  
Die Plätze 1-3 erhalten Preise, gestiftet von der Sparkasse Mittelholstein AG: 
1. Platz: Ein Grillpaket im Wert von 150,00 € 
2. Platz: Ein Grillpaket im Wert von 100,00 € 
3. Platz: Ein Grillpaket im Wert von 50,00 €  
Der Teamchef der Jugendfeuerwehr wird auf der Bühne interviewt. Deshalb bitte ich auf 
beigefügtem Anmeldebogen auch Angaben zu Ihrer Jugendfeuerwehr zu machen und auch 
eine gewünschte Auftrittsmusik zu nennen. Eine gute Möglichkeit, für die Jugendfeuerweh-
ren im Land zu werben. Die Siegerehrung findet im Anschluss statt. 
Hinweise:  

• Es können auch zwei Jugendfeuerwehren ein Team bilden. Maximal zehn Teams 
können teilnehmen. Es zählt der Zeitpunkt des Eingangs des Antwortfax. 

• Dieser Wettbewerb wird gemeinsam mit der Rendsburger Ruderjugend organisiert. 
Für weitere Rückfragen stehe ich natürlich immer gerne zur Verfügung. 

• Parken ist im Kreishafen nicht möglich. Es wird gebeten, auf dem Willy-Brandt-Platz, 
beim Kreishaus in Rendsburg oder auf dem Parkplatz Messegelände zu parken. 

Ich freue mich sehr, dass dieser Wettbewerb wieder in Abstimmung mit dem Landesfeuer-
wehrverband erfolgen kann.  
So, und nun bitte ich Sie herzlich um Ihre Teilnahme mit einem Team. Nach der Anmeldung 
bis spätestens 15. August 2012 stelle ich weitere Informationen per E-Mail zu.  
 
 
 
 
 
Jochen von Allwörden 

 



 
Kontakt 
Telefon: 0431 – 570050-45 
Fax: 0431 – 570050-35 
Handy: 0178 – 5624981 
Mail:  jochen.von.allwoerden@onlinehome.de 
 

 
 
Anmeldung und Zusatzinformationen zum Team 
 
beim Sparkasse Mittelholstein Ergo-Cup der Jugendfeuerwehren  
10. E.ON Hanse-Cup 2010, Sonntag, 30.09.2012, 14:30 bis 15:30 Uhr 
 
bitte an Jochen von Allwörden, Städteverband Schleswig-Holstein, 
per Fax unter der Nummer 0431/57 00 50-35 
per Mail unter der Adresse maike.luehr@staedteverband-sh.de 
 
 
Bitte ausfüllen soweit möglich!  
Unsere Moderatoren sind für jede Zusatzinformation dankbar! 
 
Jugendfeuerwehr, Ansprechpartner/in 

 
             

             

             

             

Tel.:              

E-Mail:             
 
 
Besonderheiten: 
 
             

             
 
 
Motto und/oder "Schlachtruf" 
 
             

             
 
 
Gewünschte Auftrittsmusik 
 
             

             
 
 
 
 
 



Fielmann stiftet JF Lübeck 400 Pflanzen 
 
Auch der Naturschutz gehört zu den Aufgaben der Jugendfeuerwehr: Deutschlands größter 
Optiker Fielmann stiftete in Lübeck für die Begrünung einer Freifläche im Bereich einer nicht 
mehr genutzten Gleisanlage der Hafenbahn zwischen den Straßen "An der Wallhalbinsel" 
und "Willy Brand Allee" insgesamt fast 400 Pflanzen, darunter eine Hainbuche und zahlrei-
che Sträucher. Der Feuerwehrnachwuchs hatte die Pflanzen bereits Ende 2011 in die Erde 
gebracht, kümmert sich seitdem auch um deren Pflege. 
Nun übergab der Leiter der Fielmann-Niederlassung Lübeck, Fred Haselbach, die Pflanzen 
symbolisch an den stellvertretenden Stadtwehrführer Walter Gaul. Haselbach: "Wir pflanzen 
Bäume nicht für uns, wir pflanzen Bäume für nachkommende Generationen. Und so hoffe 
ich, dass noch viele Kinder an diesem Grün Freude haben werden." Gaul ergänzt: "Mit sei-
nem Grün macht Fielmann der Jugendfeuerwehr ein tolles Geschenk. Mein Dank gilt dem 
wohl bekanntesten Baumstifter des Landes, der einmal mehr sein Herz für Natur und Um-
welt bewiesen hat." 
Wie in Lübeck engagiert sich Fielmann bereits seit Jahrzehnten im Umweltschutz und Na-
turschutz. Das Unternehmen pflanzt für jeden Mitarbeiter jedes Jahr einen Baum, bis heute 
mehr als eine Million.  
Augenoptikermeister Fred Haselbach: "Der Baum ist Symbol des Lebens, Naturschutz eine 
Investition in die Zukunft." Schon seit langem kooperiert das Unternehmen mit den Jugend-
feuerwehren in Schleswig-Holstein, die als aufstrebende Jugendorganisation über rund 
10.000 Mitgliedern in derzeit 416 Gruppen verfügt. Landes-Jugendfeuerwehrwart Dirk 
Tschechne: "Das Projekt in Lübeck ist ein hervorragendes Beispiel für die erfolgreiche Zu-
sammenarbeit der Jugendfeuerwehren mit Partnern aus der Wirtschaft. Ich würde mich 
freuen, weitere Vorhaben mit Hilfe des bekanntesten deutschen Optikers umsetzen zu kön-
nen." 
 

 

Verlosung 
 

Grillfeste für die ganze Wehr wurden verlost 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Eutin (Kreis Ostholstein) hat den 1. Preis bei der „Großen Feuer-
wehr-Grillfleisch-Gewinnaktion 2012“ mit Gutfleisch von EDEKA gewonnen. Die Kameradin-
nen und Kameraden um Wehrführer Wolfgang Mevs erhalten für ihr Kameradschafts-
Sommerfest Grillfleisch und Wurst von Gutfleisch für 120 Personen. Als Glücksfee gab LFV-
Mitarbeiterin Petra Jansen die weiteren Gewinner bekannt: 
Den 2. Preis - Grillfleisch und Wurst von Gutfleisch für 80 Personen - gewann die FF Hetlin-
gen (Kreis Pinneberg) und der 3. Preis (Grillfleisch und Wurst von Gutfleisch für 50 Perso-
nen) geht an die Freiwillige Feuerwehr Drelsdorf, Kreis Nordfriesland. 
Mit 116 Teilnehmern verzeichnet die „Feuerwehr-Grillfleisch-Gewinnaktion 2012“ mit Gut-
fleisch von EDEKA wieder ein hervorragendes Teilnahmeergebnis.  
Passend zur Grillsaison lautete die Frage: „Womit zündet man einen Grill richtig an?“  Ant-
wort: „Grillanzünder“. 
„In Anerkennung des ehrenamtlichen Engagements in den schleswig-holsteinischen Feuer-
wehren lobte der Geschäftsbereich Gutfleisch des Fleischwerks der EDEKA Nord GmbH 
diese landesweite „Feuerwehr-Grillfleisch-Gewinnaktion“ sehr gerne aus“, sagte Geschäfts-
führer Stephan Weber. 
„Feuerwehrarbeit sind nicht nur Einsatz und die Übungseinheiten. Auch der soziale Aspekt 
innerhalb der Feuerwehr spielt eine wesentliche Rolle in dieser Gemeinschaft“, sagte Lan-
desbrandmeister Detlef Radtke. „Diese Art der Unterstützung durch die Firma Gutfleisch von 
EDEKA ist eine hohe Anerkennung des Engagements der Frauen und Männer in unseren 
Feuerwehren“, sagte der Landesbrandmeister. 
 
 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
Veranstaltung 
 

Feuerwehren auf der NORLA 
 
Der Landesfeuerwehrverband Schleswig-Holstein präsentiert sich auch in diesem Jahr 
wieder auf der NORLA in Rendsburg. Auf dem Messegelände auf der Kanalsüdseite findet 
die größte Verbrauchermesse Schleswig-Holsteins vom 30. August bis 2. September statt. 
Das Messegelände ist voll besetzt. Umso erfreuter ist der Landesfeuerwehrverband 
Schleswig-Holstein, dass die Messe Rendsburg den Feuerwehren auch in diesem Jahr 
wieder den Status als ideeler Aussteller zuerkannt hat und kostenfreie Ausstellungsfläche 
zur Verfügung stellt. Da für den bisherigen „Mitmachtag“ nicht mehr ausreichend Platz vor-
handen ist, investierte der Verband in einen neuen Messepavillon und präsentiert sich auf 
dem Messegelände in der Gartenanlage nahe des Eingangs Nord dicht am Kanalufer. 
Themen werden natürlich die aktuellen Kampagnen und Projekte des Verbandes zur 
Image- und Mitgliederwerbung sein. Für die jungen Standbesucher gibt es ein Glücksrad 
mit tollen Preisen. Kinder können am LFV-Stand auch ein T-Shirt mit einem Feuerwehrmo-
tiv erwerben und noch vor Ort mit wasserfesten Stiften ausmalen. Ein toller Spaß. 
 
Die Norla hat vom 30.8. – 2. 9. jeweils von 9 bis 18 Uhr geöffnet. 
 
 

Aus den Mitgliedsverbänden 
 

KFV Schleswig-Flensburg: 
Engagement der FF Tetenhusen zahlt sich aus 
 
Knapp 1.500 Menschen hatten sich vor einem Jahr in bnei einer Aktion der Freiwilligen Feu-
erwehr Tetenhusen als potenzielle Stammzellspender in die DKMS Deutsche Knochen-
markspenderdatei aufnehmen lassen. Anlass war die Leukämieerkrankung des damals 21-
jährigen Feuerwehrmannes Jannek Wittern aus Tetenhusen. Bis heute sind bereits fünf tat-
sächliche Stammzellspender aus der Aktion hervorgegangen. Auch Jannek konnte trans-
plantiert werden. Es geht ihm inzwischen wieder gut und ab September plant der junge 
Mann, seinen Beruf wieder aufzunehmen.    
„Wir freuen uns riesig über diese positive Bilanz“, gesteht Kay Hoffmann. Er ist einer der 
Initiatoren, die von der Feuerwehr Tetenhusen gemeinsam mit der DKMS die erfolgreiche 
Registrierungsaktion organisiert hat. „Erst im Nachgang wurde uns allen so richtig bewusst, 
was wir da in kürzester Zeit auf die Beine gestellt haben. Dass durch die Aktion nur ein Jahr 
später bereits fünf Patienten eine Chance auf Überleben erhalten haben, ist überwältigend!“ 
Einer der fünf Spender ist Henrik Ströh aus Bergenhusen. Als er erfuhr, dass er als ’geneti-
scher Zwilling’ für einen Patienten in Frage komme, musste er erneut eine Blutprobe abge-
ben, um die Übereinstimmung seiner Gewebemerkmale im Blut mit denen des Patienten zu 
bestätigen. Nach einer umfassenden Voruntersuchung in der Entnahmeklinik gab man Ströh 
ein Medikament mit, welches er sich fünf Tage lang unter die Haut spritzte. Dieser körperei-
gene hormonähnliche Stoff, der vom Körper zum Beispiel auch bei fieberhaften Infekten 
produziert wird, stimuliert die Produktion der Stammzellen und bewirkt, dass sich vermehrt 
Stammzellen im fließenden Blut befinden. Diese können dann über ein spezielles Verfahren 
aus dem Blut gesammelt werden. Da eine Spende in den ersten zwei Jahren anonym blei-
ben muss, weiß Ströh noch nicht, wohin seine Spende gegangen ist: „Man hat mir nur ge-
sagt, dass es sich um eine ältere Frau aus Deutschland handelt! Ich joffe, dass es ihr nun 
bald besser geht!“  
Alle 45 Minuten erkrankt in Deutschland ein Mensch neu an Leukämie, darunter auch zahl-
reiche Kinder und Jugendliche. Für viele von ihnen ist - wie für Wittern - die Übertragung 

 

 



gesunder Stammzellen die einzige Überlebenschance. Bereits mehr als 2,7 Millionen Men-
schen haben sich als potenzielle Stammzellspender bei der DKMS registrieren lassen. Sie 
ist die weltweit größte Datei und vermittelt täglich mindestens zwölf Stammzellspender. 
Dennoch kann noch immer für jeden fünften Patienten kein geeigneter Spender gefunden 
werden. Deshalb ist es wichtig, dass sich möglichst viele Menschen in die Datei aufnehmen 
lassen. 
 

2. Kreisjugendfeuerwehr-Kinotag ein voller Erfolg 
 
Am zweiten Kreisjugendfeuerwehr-Kinotag 
nahmen über 300 Mitglieder der einzelnen  
Jugendfeuerwehren aus dem Kreisgebiet  
teil. Getroffen haben sich alle Mitglieder in  
der Schleswiger Innenstadt im Stadtweg.  
Von dort aus ging es bei leichtem Regen  
zu Fuß auf den Capitol Platz. Dort wurden  
sie von Kreisjugendwart Ralf Hansen in 12  
Meter Höhe im Korb der Schleswiger Dreh- 
leiter in Empfang genommen. Im Capitol- 
Filmpalast waren der Kinoleiter Markus Thiel  
und sein Team ganz schön im Stress um alle  
Wünsche der Kids zu erfüllen. Danach hatten  
alle ihren Spaß bei „Ice Age 4“ in 3D.  
Ein besonderes Dankeschön geht wieder an die Kameraden der Feuerwehr Schleswig und 
die Mitarbeiter des Capitol Filmpalastes Schleswig für diese tolle Aktion. Alle Beteiligten 
freuen sich, wenn die Aktion im nächsten Jahr wiederholt wird.  
 
 
 
 
 
Lieber Leser, liebe Leserin, 
der Newsletter des Landesfeuerwehrverbandes Schleswig-Holstein ist ein Informationsangebot an alle, die sich in 
der Feuerwehr oder für die Feuerwehr engagieren. Aber auch für Außenstehende soll dieser Newsletter die eine 
oder andere interessante Information bereithalten und damit Lust auf das Feuerwehrwesen wecken. Daher leiten 
Sie diesen Newsletter bitte auch an andere weiter. Auf unserer Website  kann man sich unter dem Button „News-
letter bestellen“ als neuer Abonnent eintragen lassen. 
Ihre Anregungen und Wünsche nehmen wir gerne entgegen. Sie erreichen die Newsletter-Redaktion unter der 
Mail Bauer@LFV-SH.de oder telefonisch unter 0431 / 6032195.  
Wir wünschen eine informative Lektüre. 
 
Newsletter-Redaktion 
Landesfeuerwehrverband Schleswig-Holstein 

 



 


